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Vernehmlassungen 

› zum Gesetz über die Berner Fachhochschule (FaG) (Änderung), 

› zum Gesetz über die Universität (UniG) (Änderung) und 

› zum Gesetz über die deutschsprachige Pädagogische Hochschule (PHG) (Änderung) 

 

 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit im Rahmen des Vernehmlassungsverfahrens zu den vorgenannten 

Gesetzesänderungen Stellung nehmen zu können. 

 

Gegenstand der Gesetzesänderungen 

› Erweiterung der Autonomie der Hochschulen im Personalrechtsbereich 

Die vorliegende Revision hat zum Ziel, die Autonomie der Hochschulen auch im 

Personalrechtsbereich nach demselben Autonomieverständnis zu erweitern, welches bereits für ihre 

generelle Steuerung und unter dem Beitragssystem im Finanzbereich gilt. Da die drei Hochschulen 

einen öffentlichen Auftrag wahrnehmen, kommt für ihr Personal grundsätzlich öffentliches 

Anstellungsrecht zur Anwendung. An diesem Grundsatz soll festgehalten werden, doch bestehen in 

der Praxis im Personalrechtsbereich einige Gebiete, in welchen sich die Situation der Hochschulen 

erheblich von derjenigen der öffentlichen Verwaltung unterscheidet. In diesen Regelungsgebieten, die 

mit der autonomen Aufgabenerfüllung der Hochschulen verbunden sind, sollen ihre 

Handlungsspielräume durch gezielte Anpassungen der Hochschulgesetze in ähnlicher Weise erweitert 

werden, wie dies im finanziellen Bereich bereits erfolgt ist. 

› Aufhebung der Angliederung des IVP NMS an die PH Bern 

Das private Institut Vorschulstufe und Primarstufe der NMS Bern (IVP NMS) wurde der 

Pädagogischen Hochschule Bern (PH Bern) per 1. September 2005 angegliedert. Diese Konfiguration 

wurde damals gewählt, um die schweizweite Anerkennung der am IVP NMS verliehenen Diplome zu 

gewährleisten. Unter dem 2015 in Kraft getretenen Bundesgesetz über die Förderung der 

Hochschulen und die Koordination im schweizerischen Hochschulbereich (HFKG) ist eine 

eigenständige Akkreditierung eines privaten Instituts möglich. Unter Einbezug der Leitung der PH 

Bern sowie der NMS wurde ein Modell erarbeitet, welches vorsieht, dass das IVP NMS künftig als 

eigenständiges privates Hochschulinstitut für die Ausbildung von Lehrpersonen für die Primarstufe 

geführt werden wird. Als dieses soll es eine selbstständige Akkreditierung gemäss HFKG sowie – wie 

bisher – die Anerkennung seines Studiengangs bzw. seiner Abschlüsse durch die Schweizerische 

Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren (EDK) erlangen. 
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› Zusätzlicher Änderungsbedarf in den Hochschulgesetzen 

Im Rahmen der vorliegenden Revision sollen verschiedene weitere Änderungen vorgenommen 

werden, welche sich aufgrund von Entwicklungen und Erfahrungen der jüngeren Zeit als sinnvoll oder 

notwendig erwiesen haben. 

 

Stellungnahme 

Die FDP.Die Liberalen Kanton Bern begrüsst die geplante Erweiterung der Autonomie der bernischen 

Hochschulen und die Loslösung des privaten Instituts Vorschulstufe und Primarstufe der NMS Bern (IVP 

NMS) von der Pädagogischen Hochschule Bern (PH Bern). Durch diese neuen Autonomien erhalten die 

Hochschulen und das Institut neue Handlungsspielräume, um sich im nationalen und internationalen 

Wettbewerb der Hochschulen erfolgreich zu behaupten. 

Aus den oben genannten Gründen stimmen wir den geplanten Änderungen ohne Vorbehalt zu. 

 

 

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und 

 

 

grüssen freundlich 
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Pierre-Yves Grivel Stefan Nobs 

Kantonalpräsident Geschäftsführer 


